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Sexualisierte Gewalt am Arbeitsplatz
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Sexualisierte Gewalt definiert jegliche sexuelle Handlungen, die
an oder vor einer Person gegen deren ausdrücklichen und
mutmaßlichen Willen vorgenommen werden oder denen die
Person aufgrund von körperlicher, psychischer, kognitiver oder
sprachlicher Unterlegenheit nicht wissentlich zustimmen kann.
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Verschiedene Formen

Prävention und Intervention bei sexualisierter Gewalt für 
Mitarbeitenden der v. Bodelschwinghschen Stiftungen 
Bethel Melde dich als Betroffene/r oder wenn du einen Verdacht bemerkst 

Verbal Sexuell anzügliche Bemerkungen, aufdringliche Kommentare, 
Fragen mit sexuellem Inhalt, Aufforderungen zu sexuellen 
Handlungen, sexualisierte/unangemessene Einladung zu 
Verabredungen 

Nonverbal Aufdringliches oder einschüchterndes Starren, Unerwünschte 
Nachrichten, Fotos/Videos mit sexuellem Bezug, aufdringliche 
Annäherungsversuche auf sozialen Netzwerken, Erhaltung von 
erotischen Inhalten, unsittliches Entblößen

Physisch Unerwünschter Körperkontakt, sexualisierte Übergriffe 

Grenzverletzung:
meist einmalige, unwissentliche und 
zufällige Berührungen, kein sexuelles 
Motiv, wird aber vom Betroffenen als 
unangenehm empfunden

Sexuelle Belästigung:
schwere Form der Belästigung 

sowie eine Art der 
Diskriminierung und 

Machtmissbrauch 
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